
Warum homöopathische Hausapotheken? 

 

Mehr als 99 Prozent seiner Existenz auf Erden kam der Mensch ohne institutionalisierte 

Medizin aus. Kräuter- und Heilrezepte wurden von Generation zu Generation 

weitergegeben, und bei alltäglichen Krankheiten wie Erkältungen, kleinen 

Verletzungen und akuten Schmerzen kannten erfahrene Leute Rezepte für schnelle 

Linderung. 

Die Naturheilkunde und die traditionelle Heilkunst der Homöopathie setzen hier an und 

führen diese Tradition fort. 

Gerade in einer Zeit, in der die universitäre Medizin durch Anbiederung an das 

Finanzkapital die kommerzielle Verwertung von Kranken in den Mittelpunkt ihres 

(Be)Handelns gestellt hat, fällt es vielen Menschen zunehmend schwerer, Vertrauen zu 

biochemisch praktizierenden Ärzten aufzubringen. Wer bewusst leben, sich gesund 

ernähren und sein Leben durch Selbstwirksamkeit in die eigenen Hände nehmen will, 

wird auch auf dem Gebiet der Gesundheitspflege eine Alternative suchen. Oder anders 

gesagt: wenn mir die Pestizide von Bayer im Garten als Risiko für meine Gesundheit 

und die meiner Kinder erscheinen, warum sollte ich Tabletten aus der Pestizid- Fabrik 

einnehmen wollen? 

Immer mehr Menschen setzen auf Unabhängigkeit von Fremdleistungen, deren Qualität 

schwer einzuschätzen ist, auch im medizinischen Bereich. Sie wissen, dass nicht alles, 

was teuer ist, auch gut sein muss und dass Produkte aus Ostasien (dazu gehören mehr 

als 70 Prozent aller in deutschen Apotheken gehandelten Arzneimittel) nicht immer 

das halten, was uns der Verkäufer (bzw. der verordnende Arzt) verspricht.  

Die von uns empfohlenen Arzneimittel in den homöopathischen Hausapotheken werden 

von engagierten Apothekern und deren Mitarbeiterinnen aus streng kontrollierten 

Ausgangsstoffen in Europa hergestellt. Man kann diese Manufakturen besuchen und 

sich von der Qualität der Herstellung selbst überzeugen- so wie man üblicherweise den 

Lieferanten seiner Bio- Gemüsekiste auf dem Feld besuchen kann. 

Dabei finden keine Tierversuche statt, es gibt keine Vergiftungen durch Überdosierung 

und bei sachgemäßer Anwendung keine Nebenwirkungen. Der Energieverbrauch bei 

der Herstellung ist minimal, eine Behandlungsdosis wiegt wenige Milligramm und 

kostet weniger als 0,01 €- die umweltfreundlichste und nachhaltigste Medizin, die wir 

kennen. 

Homöopathische Hausapotheken haben nur aus pharmazierechtlichen Gründen ein 

Verfallsdatum. Wir wissen jedoch von den noch existierenden Taschenapotheken von 

Dr. Hahnemann (1830, Anhalt- Köthen) und Dr. Dunham (1880, USA), dass die 

Mittel, die sie zu ihren Lebzeiten hergestellt hatten, noch heute voll wirksam sind. Der 

neue Begriff für diese Qualität heißt: enkeltauglich. 

Diese Hausapotheken gibt es in Reiseform, leicht und stabil auch für Rucksacktouristen 

oder in eleganten Ausführungen in Holzkisten für die größere Familie und mehrere 

Generationen. 

Die Teilnahme an einer Schulung zum optimalen Einsatz der Arzneimittel ist eine 

Investition für das ganze Leben, nicht nur das eigene, sondern auch das der 

Angehörigen, Freunde und Nachbarn… 


